Wie verändert Industrie 4.0 meine Aufgaben als Industriemechaniker/in?
Aufgaben: (GA, 15 Minuten)
1. Lesen Sie das Fallbeispiel.

2. Leiten Sie die Aufgaben einer Facharbeiterin / eines Facharbeiters in der smarten Fabrik ab. Halten Sie die Ergebnisse auf der digitalen Pinnwand fest.

3. Diskutieren Sie in der Gruppe, welche Aufgaben sich für Sie verändern werden.
Montage
Durch Industrie 4.0 hat sich die Montage wesentlich verändert. Nach wie vor arbeiten viele Mitarbeiter/innen in der Montage der Küchenmaschinen. Immer wenn es spezielle Editionen der Geräte gibt, also in kleinen Stückzahlen produziert werden muss, wäre es viel zu aufwändig, den Montageprozess zu automatisieren. Dafür müssten Anlagen umgerüstet oder neu eingerichtet werden.

Um Simons Kolleginnen und Kollegen in der Montage allerdings zu entlasten und Fehler und damit Qualitätseinbußen zu vermeiden, wurden Assistenzsysteme in der Handmontage eingerichtet. Über das Tablet oder eine VR-Brille
 werden den Facharbeiter/innen über eine Augmented Reality
 Montageschritte gezeigt, sodass man in der vorgesehenen Reihenfolge montiert, dabei die passenden Komponenten und Werkzeuge auswählt und den Montageplan beachtet. 
Sogenannte Cobots
 unterstützen den Menschen, indem sie als Handlanger Teile reichen oder schwere Teile halten, um die körperliche Belastung für den Menschen gering zu halten. 
Bei einfacheren Teilen zeigt ein Pick-by-Light-System die Reihenfolge in der Handmontage, sodass auch ungelernte Kräfte oder Menschen mit Beeinträchtigungen in der Fabrik ohne Probleme arbeiten können. Über einen Code wird dabei das Werkstück gescannt, automatisch wird der Montageplan auf den Bildschirm vor dem Menschen übertragen, in Echtzeit wird die Montage angeleitet, überprüft, freigegeben und dokumentiert. 
Da alles im Internet der Dinge vernetzt ist, weiß der Kunde auch, welchen Montageschritt sein Produkt gerade durchläuft. Falls später Fertigungsmängel festgestellt werden und Rückrufaktionen durchgeführt werden müssen, können exakt die betroffenen Geräte identifiziert werden. Die Dokumentation hilft auch, wenn es zu Streitigkeiten vor dem Gericht kommt.

� Virtual Reality-Brille: Durch eine Brille befindet sich der Träger in einer virtuellen Welt, die sich auf seine Bewegungen anpasst.


� Das reale Blickfeld wird durch Animationen (virtuelle Elemente) erweitert.


� Der Begriff „Cobot“ ist ein Kunstwort aus „Collaboration“ und „Robot“. Er bezeichnet einen Roboter, der direkt mit Menschen zusammenarbeitet („kollaboriert“), oder dies zumindest kann.





